
selbst Lichter zu sein, und wenn 
es auch noch so kleine Lichter 
sein mögen.

Das wünsche ich mir für die kom-
menden Tage, wenn eben auch 
in unserer Seelsorgeeinheit ganz 
viele Kinder zusammen mit ihren 
Eltern oder Großeltern durch die 
Straßen ziehen, bei Nacht, um den 
Hl. Martin zu ehren. Dass alle sel-
ber Licht sind, Lichterkinder, die 
Freude schenken. Im Teilen wie 
der Hl. Martin, im Einsatz für die 
Ärmsten der Armen, im Not sehen 
und im Not wenden…

Und ich möchte ihnen das klei-
ne Gebet ans Herz legen, dass 
Sie hier abgedruckt sehen. Mit 
schlichten Worten und auch mit 
ganz schlichten Bewegungen 
kann damit der paulinische Zuruf 
und Aufruf „Lebt als Kinder des 
Lichtes“ lebendig werden. Amen, 
ja, so sei es!

 

 
Pfr. Stefan Werner 

ST. PETER  
BAD WALDSEE

KIRCHENANZEIGER
ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
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Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 

es war der Abend vor Allerheiligen: 
in Steibis auf der Familienfreizeit 
machen sich die 17 Familien zu 
einer kleinen Nachtwanderung 
auf den Weg, ausgestattet mit 
Laternen, Fackeln und Rübengeis-
tern. Die Jüngsten, die Kinder, zei-
gen sich voller unbändiger Ener-
gie, obwohl viele von ihnen schon 
tagsüber eine 14 Kilometer lange 
Wanderung aufs Hündle in ihren 
Beinen haben, bei der selbst man-
che Erwachsene an ihre Grenzen 
kamen. Und in dieser kindlichen 
Euphorie über die sternenklare 
Nacht, über ihre selbstgebastel-
ten Lichtspender in den Händen 
und mit einem kleinen fröhlichen 
Gespenst an der Spitze (in Anspie-
lung auf den Halloween-Abend) 
marschieren sie durch die Nacht 
und singen immer wieder voller 
Begeisterung: „Lichterkinder auf 
dieser Erde, leuchten wie Sterne 
am Himmelszelt! So wie Sankt 
Martin schenken sie Freude in alle 
Herzen auf dieser Welt!“

Ja, denke ich mir – und jetzt sitze 
ich am Schreibtisch und die Fa-
milienfreizeit ist zu Ende und der 
nächste Kirchenanzeiger steht 
an – was hatten wir nicht für tolle 
Lichterkinder in diesen Tagen, die 
ganz viel Freude schenkten. Wie 
sie miteinander spielen konnten, 
ohne sich zu streiten, wie sie aufei-
nander achtgegeben haben, auch 
auf den Allerjüngsten mit seinen 
2 Jahren. Wie sie im Spielen oder 
im Basteln oder im Malen ganz 
aufgegangen sind und wie sie in 
der Abendrunde schon ihren Dank 
wunderbar ausgesprochen haben, 
kindlich einfach, aber aus vollem 
Herzen: „das Essen schmeckt 
wunderbar, noch besser als bei 
Mama“. Aber auch die größeren 
Lichterkinder haben mir viel Freu-
de bereitet: Jugendliche, die im 
Spüldienst großen Spaß hatten, 
Erwachsene, die Tränen lachten, 
Gäste, die von beeindruckenden 
Hilfeleistungen erzählten. 

Beim Lesen spüren Sie, wovon 
das Herz voll ist, davon fließt der 
Mund über bzw. fließt so manches 
hier zu Papier. Der Paulus-Zuruf 

und –Aufruf kommt mir in den 
Sinn, als Botschaft für alle: Lebt 
als Kinder des Lichtes. Ein Zuruf, 
ein Aufruf, der jede und jeder an 
der Taufe zugesprochen bekam. 
Für mich ist in diesem kurzen Satz 
alles enthalten, was von einem 
Christenmenschen zu erwarten ist. 

Und wichtig: Als Kinder des Lich-
tes bekommen wir so viel Licht, 
wie wir brauchen. Direkt aus der 
Quelle, aus Gott selbst. Wenn es 
um das Licht geht, sitzen wir also 
sozusagen an der Quelle.  Und 
wir sollen/und wir können so di-
rekt, so intensiv mit dem Licht 
verbunden sein, dass wir selbst 
zum Licht werden. “Früher wart 
Ihr Finsternis; nun aber seid ihr 
Licht in dem Herrn”, so sagt es der 
Epheserbrief. Und Jesus hat ge-
sagt: “Ihr seid das Licht der Welt.” 
Ihr sollt ausstrahlen, so dass 
jeder es sehen kann; dass jeder 
etwas davon hat, wie vom Licht 
der Sonne. Ein ganz schön hoher 
Anspruch. Aber eigentlich auch 
etwas ganz Selbstverständliches: 
Kinder des Lichtes können eigent-
lich gar nicht anders, als auch 

LICHTER-
KINDER

WORT ZUM SONNTAG



Fr, 08. November 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag – Martinus-Kollekte 
10.30 Uhr: Hubertusmesse (We) 
und zeitgleich „kleine Kirche“ im 
Oratorium der Pfarrkirche 

Mo, 11. November
17.00 Uhr: stille Anbetung, Gaisbeur.
18.00 Uhr: Andacht in Kümmerazh.

Di, 12. November
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisb.
17.45 Uhr: Martins-Feier vom Kin-
dergarten Gut Beth Reute (S.4)

Mi, 13. November
07.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Gemeindehaus Reute
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Fr, 15. November 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 17. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag - Diasporakollekte 
10.30 Uhr: ökumenische Wortgot-
tesfeier (Pf. Oehme/Bu) musika-
lisch begleitet vom Chor Reutis-
simo. Im Anschluss Gedenkfeier 
am Mahnmal mit Vertretern der 
Gemeinde und der Musikkapelle

DAS PFARRBÜRO REUTE IST AM 11.11. 
GESCHLOSSEN

GOTTESDIENSTE & MEHR

Sa, 09. November
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis  
Zählsonntag – Martinus-Kollekte 
09.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion (Web) 
17.00 Uhr: Kinder-Gottes-Dienst (Web) 
zu Sankt Martin auf dem Kirchplatz 
bei schlechtem Wetter in St. Peter  
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

Di, 12. November
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 13. November
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mittelurbach
19.00 Uhr: EUCHARISTIE  
in der Frauenbergkapelle

Do, 14. November
Achtung geänderte Uhrzeit:
18.00 Uhr: Friedensgebet  
auf dem Kirchplatz

Sa,16. November
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

So, 17. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
11.00 Uhr: Volkstrauertag –  
Alter Friedhof (We) 
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag - Martinus-Kollekte 
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 

So, 17. November
33. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) an-
schließend Kranzniederlegung
17.00 Uhr: Sankt Martin (Web), mit-
gestaltet vom Kindergarten St. Maria

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 10. November
32. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr: Familiengottesdienst 
(We) Thema: „Gott ist … Licht“ (am 
Ende des Tunnels), mit dem Kinder-
chor Bad Waldsee unter der Leitung 
von Verena Westhäußer, anschlie-
ßend gemeinsames Frühstück

Di, 12. November
07.35 Uhr: Schülergottesdienst  
im Pfarrsaal 
Sa, 16. November
14.30: Tauffeier

So, 17. November
Diasporasonntag  Volkstrauertag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Steck) 
mit anschließender Kranznieder-
legung am Kriegerdenkmal  

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Horst Blaser (81 J.)
Maria Schumann (84 J.)
Cäcilia Herkt (94 J.)

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 9.11., 9 Uhr Pfarrk. Haisterk. 
Hermann Heimpel, Josefa Heimpel 
und Pia Heudorfer, Paul Sproll
Sa, 9.11., 19.00 Uhr St. Peter
Jhtg. Helmut Oberhofer; Jhtg. Brigitte 
Gleinser; Ritta Schmid; Amanda Ibrom; 
Anton Miller; Florentine Pohlmann; 
Gerda Waldera; Elisabeth Krawzik; 
Ursula Wirth
So, 10.11., 9 Uhr Pfarrk. Haisterk. 
Luise Müller, Luzia Volk, Elisabeth 
Haller, Fritz Engelsiepen
Di, 12.11., 9.30 Uhr St. Peter
Jhtg. Hugo Stöckler
Fr, 15.11. 19.00 Uhr Reute 
Josef und Klara Gutmann,  
Adalbert Jehle, Albert u. Klara Fricker, 
Maria und Richard Broßmann;  
Eberhard Pahn

DAS SAKRAMENT 
DER VERSÖHNUNG

Immer samstags um 18.00 Uhr  
in St. Peter möglich. 
Gerne dürfen Sie sich auch für  
ein persönliches Beichtgespräch 
im Pfarramt St. Peter, Tel. 990-910 
melden.

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 17.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr
Reute 
St. Peter u. Paul  Fr, 8.11. | 18.30 Uhr

Michelwinnaden 
St. Joh. Evangelist 
Fr, 15.11. | 09.00 Uhr

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFING

Finn Rauhut

NEUN-WOCHEN-GEBET
in Vorbereitung des  
Gut-Betha-Festes 2024

Gute Beth, 
in dieser Woche beten wir für unsere 
Kirche, im Großen, weltweit und vor 
Ort, hier in unseren Seelsorgeeinhei-
ten und Kirchengemeinden. 
 
Erbitte mit uns bei Gott Segen, damit 
alle, die zur Kirche gehören mit 
Wahrheit und Frieden erfüllt werden. 

Damit sie ein Zeugnis von Gottes 
Menschenfreundlichkeit und Güte 
seien und sie in der Kraft des Hl. 
Geistes gut durch den Wechsel der 
Zeiten geführt werden. Damit jede 
und jeder sich als Jüngerin und 
Jünger Jesu Christi erweise und ihre 
Herzen nach seinem Evangelium 
ausrichten.

„ G o t t  i s t  …  L i c h t “  
( a m  E n d e  d e s  T u n n e l s )

F a m i l i e n -

g o t t e s d i e n s t

H a i s t e r k i r c h  1 0 .  N o v .  9  u h r

m i t  d e m  K i n d e r c h o r  
B a d  W a l d s e e  u n t e r  d e r  L e i t u n g
v o n  V e r e n a  W e s t h ä u ß e r

a n s c h l i e ß e n d  g e m e i n s a m e s
F r ü h s t ü c k

Kinder-
gottesdienst

„Das kleine 
ICH BIN ICH“

Einladung 
zum



07 Seniorentreffen
Einladung an alle Senioren

Do
14.00

Sportheim
Michelwinnaden

08 Halbtageswallfahrt 
nach Tunau, St. Josef
Abfahrt: 12.30 Uhr auf der 
Bleiche, (12.15 Uhr Reute u. 
anschließend Gaisbeuren)
Begleitung: W. Noppenberger
In der Kapelle: EUCHARISTIE 
mit Pfr. Armin Noppenberger
Anmeldung im Pfarrbüro

10 Hubertusmesse
mit les amis des trompes 

So
10.30

Pfarrkirche Peter und Paul
Reute

10 St. Martin auf dem 
Kirchplatz

So
17.00

(bei schlechtem Wetter in 
St. Peter) Bad Waldsee

11 Sing and Pray 
Moderne Lobpreislieder, 
Leitung: Peter Brändle

Mo
19.30

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

11 Spirit. Kirchenführung 
durch St. Peter mit Kurseel-
sorger Egon Wieland

Mo
19.30

St. Peter
Bad Waldsee

12 Elternabend 
Erstkommunion 2025

Di
19.30

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

13 Seniorennachmittag  
in Haisterkirch
Musikalischer Nachmittag 
mit Rosl Grösser & Besuch  
von Rosa Eisele. Sie wird 
uns Anekdoten aus ihrer 
Amtszeit erzählen.

Mi
14.00

Pfarrsaal
Haisterkirch

13 Kirchengemeinderats-
sitzung St. Peter

Mi
19.30

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

14 Vortrag Feldenkrais – 
der sanfte Weg
Verbesserung d Qualität von 
Bewegungen/Körperhaltungen 

Do
18.30

Gemeindehaus 
Reute

16 Musik zur Marktzeit
Mit Felicia Wieland und 
Motoko Matsuno

Sa
10.30

St. Peter 
Bad Waldsee

16 Kirchenführung St. Peter
Mit Peter Bohner 

Sa
13.30

Treffpunkt: am Schriften-
stand in der Kirche
Dauer: ca. 2 Stunden

TERMINE
November 2024 Nach einem passenden Text von 

Gisela Baltes „Herbstlaub“ ging der 
KGR zur Tagesordnung der Sitzung 
über. Beschlossen wurde u. a. das 
Rechnungsergebnis 2022 und die 
Entlastung der damaligen Kirchen-
pflegerin Camilla Maucher. An dieser 
Stelle soll ihr der Dank der Kirchen-
gemeinde ausgesprochen werden. 
Danach wurde der Haushaltsplan 
2023 und 2024 beraten und be-
schlossen. Im Allgemeinen Teil sind 
hier Zuschüsse für die Sanierung 
der Kapelle Osterhofen in Höhe 
von 23.000 € (2023) und 22.000 € 
(2024) eingeplant. Die Zahlung für 
2023 wurde beschlossen, ebenfalls 
der Zuschuss für das Jahr 2024, 
dieser aber mit der Einschränkung, 
dass es der Haushalt zulässt. Bei 
der Finanzierung ging man damals 
von 35.000 pro Haushaltsjahr aus, 
dies ist aber aufgrund der finan-
ziellen Lage nicht machbar, weil der 
Haushalt sonst nicht ausgeglichen 
werden kann. Durch die Zuschüsse 
zur Sanierung sind alle freien Haus-
haltsmittel der Kirchengemeinde 
verplant. Um nicht noch über Jahre 

stark eingeschränkt zu sein, ist die 
Kirchengemeinde auf Spenden an-
gewiesen und freut sich über jeden 
Eingang auf dem Konto der Kirchen-
pflege. Eine Spendenbescheinigung 
wird selbstverständlich ausgestellt. 
Als weiterer Tagesordnungspunkt 
stand das Pfarrhaus zur Dis-
kussion. Hier war ein Teilverkauf 
(OG) angedacht. Nach eingehen-
der Beratung schon in der letzten 
Sitzung und einem Gespräch mit 
Frau Bürgermeisterin Ludy wurde 
jetzt einstimmig beschlossen, von 
einem Verkauf abzusehen und die 
Dorfentwicklung abzuwarten. Hier 
wird es in den nächsten Jahren 
Pläne geben und das Haus bzw. 
das Grundstück könnte dann evtl. 
mit einbezogen werden. Unter 
dem Punkt „Verschiedenes“ wurde 
die Sternsinger-Aktion angespro-
chen. Das bisherige Team möchte 
die Organisation abgeben und es 
soll nach einer Übergabe mit neu-
en Ehrenamtlichen weiter gehen. 
Wer mit machen möchte, kann sich 
gern beim Pfarrbüro melden. (Vgl. 
KA 37)

KGR-SITZUNG  
HAISTERKIRCH

Mit zwei zweiten Plätzen haben 
die Haisterkircher Minis beim 2. 
Mini-Völkerballturnier der Seel-
sorgeeinheit am 25. Oktober ihre 
Gastgeberrolle hervorragend aus-
gefüllt. 

Bei den Spielen der jüngeren Minis 
gewann Bad Waldsee und bei den 
Spielen der größeren Minis vertei-
digten die Minis Reute ihren Titel 
vom Vorjahr. Sie haben das Turnier 
in hervorragender Weise vorberei-

tet und veranstaltet, was Pfr. Wer-
ner vor der Siegerehrung unter gro-
ßem Beifall aller Spielerinnen und 
Spieler betonte. Die Haisterkircher 
Minis nutzten die Hallenbelegung 
gleich noch für ihre Ministranten-
übernachtung und sie nutzten 
Raum und Zeit zur Stärkung ihrer 
Gemeinschaft. Dafür gab es am 
nächsten Morgen von Pfr. Werner 
ein großes Lob an das Leiterteam. 

VÖLKERBALLTURNIER IN HAISTERKIRCH

ARBEIT STATT  
BÜRGERGELD!

Liebe Unterstützerinnen  
und Unterstützer,

die Herausforderungen am Arbeits-
markt – Fachkräftemangel, Digita-
lisierung und Langzeitarbeitslosig-
keit – sind groß. Viele Menschen 
finden schwer Anschluss und brau-
chen Unterstützung.

Die Aktion Martinusmantel hilft, in-
spiriert vom heiligen Martin, denen, 
die auf staatliche Hilfe angewie-
sen sind. Ihre Spende ermöglicht 
Projekte zur Qualifizierung und 
Beschäftigung, begleitet von Fach-
kräften, die neue berufliche Chan-
cen eröffnen.

Bitte unterstützen Sie uns dabei, 
Langzeitarbeitslosen Hoffnung 
und Perspektiven zu geben.

Vergelt’s Gott für Ihre Solidarität!

Ihr Prälat Dr. Clemens Stroppel
Diözesanadministrator

Spenden: Bistum Rottenburg-
Stuttgart, DE48 6039 1310 0005 
4040 02, Zweck: Martinusmantel

https://kirche-und-gesellschaft.
drs.de/aktionen-und-initiativen/ak-
tion-martinusmantel-fuer-arbeits-
lose/service.html

Wie in jedem Jahr laden wir alle 
Kinder ein, die beim Krippenspiel  
am 24. Dezember in St. Peter mit-
machen wollen. 

Wir treffen uns zum Üben donners-
tags um 17 Uhr im Gemeindehaus, 
Chorraum, Eingang zwei. Die Proben 
beginnen am 14.11.2024. 

BALD IST  
WEIHNACHTEN! 



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenanzeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code 
erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

EIN NACHMITTAG FÜR TRAUERNDE  
MIT IMPULSEN, KAFFEE & KUCHEN

Der Tisch ist gedeckt – am Sonn-
tag, 17. November von 15 - 17 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
Bad Waldsee

Willkommen sind alle, die betroffen 
sind vom Tod eines nahestehenden 
Menschen und Kontakt mit anderen 
Trauernden suchen, auch wenn der 
Verlust schon länger zurück liegt. 
Sie sind eingeladen, bei Kaffee und 
Kuchen miteinander ins Gespräch 
zu kommen und zwei gute Stunden 
miteinander zu verbringen.

Eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich.

Es lädt ein: Ökumenisches Team 
der evangelischen u. katholischen 
Kirchengemeinde Bad Waldsee

Wir freuen uns auf Sie

Kontakt: 
Monika Winstel, 
Koordination Trauerpastoral 
Tel. 0163 / 9721608 
Mail: Monika.Winstel@drs.de 

KONZERT MIT NBITROXX

Samstag, 16.11.2024 um 20 Uhr im Gemeinde-
saal der evangelischen Kirche Bad Waldsee

Rock Classics von UFO, Deep Purple,  
Rolling Stones, ZZTop….

LITERARISCHER ABEND  
MIT IMAD AL SULIMAN

Grenzenloses Miteinander:  
Über Flucht, Solidarität, Politik und  
unsere gemeinsame Zukunft

HEUTE:

Eintritt frei

MARTINSFEIER REUTE

Der Elternbeirat und das Team des 
Kindergartens sowie der Krippe 
Gut Beth laden herzlich zur dies-
jährigen Martinsfeier am Dienstag 
12. November um 17.45 Uhr ein. 

Wir treffen uns auf dem Dorfplatz 
Reute, wo schon St. Martin mit sei-
nem Pferd und dem Bettler warten. 
Bitte beachten Sie aus Sicherheits-
gründen die vorhandenen Absper-
rungen. Nach dem Martinsspiel 
folgt ein gemeinsamer Martinszug 
mit allen Kindern und Besuchern. 

Der Martinszug führt wieder zurück 
zum Dorfplatz, wo der Elternbeirat 
Leberkäswecken, Butterbrezeln, 
Glühwein und Punsch anbietet. 
Bitte bringen Sie Ihre eigene Tasse 
mit. Das Geld, das im Hut des Bett-
lers gesammelt wird, kommt in die-
sem Jahr dem Kinderhospiz in Bad 
Grönenbach zugute. Wir freuen uns 
sehr auf Sie und Ihre Kinder.       

Das Kindergartenteam und der El-
ternbeirat von Kindergarten und 
Krippe Reute


